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Der Reise­Snob

Der Snob u)ird's bloß belächeln,  uuenn

Jch Zugspi£z ihm und A/pspifz' nenn' ­

Hausbackne Gipfel nur in Bayern,

Nicht u)ert, die Namen herzuleiern.

Ganz anc!ers,  m.mmf man an, er sfeh

Am lac lemain (schlicht: Genfer See):

Dent d'Oche, Jumelles, Cornettes de Brize,

Den Grammon£ nenn£ er uns geuJiß,

Denn das, uerehrte Herren und Damen,

Sind literärisch hohe Namen!

Wjrd er in Manfua sich Üersagen,

Vom Schloß zu sprechen der Gonzagen?

Er spricht, man kann sich drauf uerlassen,

In Monaco uon Monegassen.

Will er, in herrlichem Verwildern,

Den Park uon Taxelreuth uns schildem,

Vergleicht er ihn, im Handumdrehn,
Mit allen Parks, die er.gesehn;

Sogar im Schu)arzwald, in St. Blasien,

Denk£ er an Bd.ume aus K/einasien

Und uor dem Palmenu)ald uon Elche

Schu)ört er, er sah in Bombay u)elche

Auf seiner großen lndienfahrt ­

Kurzum, es bJejbt uns nichfs ersparf.

Ja, auf dem Rund des Erdenballes

Kemnt er natürlich schlechtu)eg alles,

Und nötigen Falles auch noch mehr ­
Doch  „macht er dauon nicht uiel her".

Nur ab unc! zu,  Luje eine B/ume,

S£reuf er uJas ein,  zu seinem Buhme.

Die Namen, die auch uns geläufig,

Ersetzt er durch uerschrobne häufig,

Und „im Tyrol" und in „Iberien"

Verbracht' er seine letzten Ferien.

Monfreux hof,  wi.e wir se`ber u)issen,

Die schönsten Felder uon Narzissen:

Er aber u)eiß es so zu drehn,

!#;i;:nD::'naTsr:;.:gü?;:fkn;nner'
Ganz England leicht auf einen Nenner,
Auch sagt er, dumpf u)ie aus dem Grab,
Paris ­den Rummel  lehn' er ab.

Er sei noch heut dauon erschüttert,
Wie man ihn schlecht dort abgefüttert.
Vom Kochen u)üßten nichts die Schweden,
Von Deutschland gar nicht erst zu redenl.

Hingegen gibt er uns den Rat,
Zu speisen  i.n  Va)ais,  im  Waac!£,

Wo sie die besten Raqueletten,
Die jemals er gegessen, hätten.

Er priese,  um  uns anzuöc!en,

Mausdreck auf Artischokenböden.
Wir lieben auch die gute Küche ­

Doch unerträglich sind die Sprüche!

Kaum sind wir selbst  für u)as entflammt ­
Was gilt's, daß er es gleich uerdammt
Und uns erk)d.r£,  .mit Zahnu)ehmine,

Daß Rom nicht länger Ruhm Üerdiene ­
Ein Ziel des Reisepöbels bloß.  ­

Doch San Sepolcro sei ganz groß,
Das, höchstu)ahrscheinlich, außer ihm,
Kaum ejner kenne, so in£im...

Dem u)ahren Kunstfreund Dank und Lob
Doch unerträglich ist der Snob!

Eugen Roth
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis  Freitag 8.00  bis  12.00 Uhr

für  Berufstätige  Mittwoch ..„ ......................... 13.00  bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00  bis  12.00  Uhr

hält der Ohsvorsteher Lothar Kothe in seiner Wohnung Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00  Uhr
hält    der   Ortsvorsteher    F]einer    Lampe    in    seiner   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
nach  telefonischer  Vereinbarung  ­hält  der  Ortsvorsteher.Tho­
mas Steube in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/5363
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Mittwoch von 18.00  bis  18.30  Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Wafter   Fischer  Sprechstunden   ab   im
Korbmachermuseum, Mühlenstr.18
Sprechstunden im OT Sipperhausen
Montag­Donnerstag von...„ ....................... „ .... 19.30  ­20.30  Uhr

nach  telefonischer  Vereinbarung  hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth  in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden  Freitag von 18.00 ­18.30  Uhr

hält   der   Ortsvorsteher   Werner   Hillmann   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher  Karl  Harbusch   hält  jeden   Freitag  in  der
Zeit  von   10.00­11.00   Uhr  in   den   Fiäumen   des   Rathauses   in

Malsfeld,  Lindenstr.  1, Sprechstunden  ab.
Zusätzliche Termine  werden  nach  Vereinbarung vergeben. Tel.

privat:  05661/4794,  dienstl.  05661/78143
Anschrift: Am Sportplatz 6,  Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag  bis  Freitag  von ......... „ .......... „ ........... 8.00  bis  12.00 .Uhr Q

Gemeindebücherei
Buchausgabe  donnerstags von ................... 17.00  bis  19.00  Uhr

NOTRUF
Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Krankentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­ u.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen

Polizei Melsungen
Überfall, Verke­hrsunfall

Ärztlicher Notfalldienst
der Landesärztekammer
Tierärzte, OT Binsförth
8.  u.  Fi.  Korthaus ........ „ ........

Brandschutz,  Rettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Bürgermeisteramt
Frauenhaus in  Homberg,
Notruf Tag und Nacht

05681/19222

05681 /19222
05661/770

05661/8031

05681 /19222

.... 05664/6611  o.  05661/50506

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/99950
05661/50027

05681/6170
Beratungsstelle,  Frauen  helfen  Frauen  e.V.,
Am Katterbach 5,
34576 Homberg/Efze,  Mo.­Fr.  9.00 bis  13.00 Uhr, ..05681/6160
Kasseler Hilfe, Opfer­und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee  101,  34121  Kassel .............. „0561/282070

Kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung und Hiffe für Men­
schen,  die von  einer Straftat oder durch seelische  und  körperliche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehöriger betroffen sind.
Sprechzeiten:
Montag­Freitag 9.00 ­  12.30  Uhr
Dienstag,  Mittwoch  und Donnerstag ............... 13.30 ­16.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Psychosoziales Zentrum Schwalm­Eder Nord
Kontakt­und Beratungsstelle Burgstr. 21, 34212 Melsungen
Tel.  05661/2626
Sprechzeiten:  Montag  und  Mittwoch ................. 9`00

Dienstag und Freitag
und Donnerstag

11.00

18.00

Teestube  Melsungen,  mittwochs ..................... 15.00

Wochenendcafe Melsungen,

jeden  1.  Samstag  im  Monat ................ „ .......... 14.00  ­  17.00  Uhr
Offenes Cafe  Fritzlar,  Domplatz  18,

jeden  1.  Dienstag  im  Monat  ............................ 15.00 ­  18.00  Uhr
Offenes Cafe Guxhagen, Brückenstr. 4,

jeden  2.  Freitag  im  Monat  ..................... „ ........ 15.30 ­17.30  Uhr
Weftere Freizeftangebote entnehmen Sie bitte der lokalen Presse.
Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,

Malsfeld­OT  Elfershausen,  Hauptstr.  49 ,.............. 05661/50126
Stellvertreter: Günter F`öse,
Malsfeld­OT Ostheim,  Steingasse  6 ,....................... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld
Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  paul,  Kirchstr. 24                                        05661/51048

R;eej::{ö;riskarHofmann,Amstückg........................05664/82oä`J
Stellv. Jens Stransky, Am Stück 6  ........................... 05664/1381

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar Ellenberger,  Malsfelder Str.11 .... 05661/6824
Stellv. Joachim Oesterling, Ostheimer Str.  6 ........... 05661/2793
0stheim
Wehri.Günter F`öse, Steingasse 6  ........................... 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16  ......................... 05661/1467

Mosheim
Wehri.  Fritz  Botte,  Am  Berg  16 ................................ 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ............... 05662/3475
Elfershausen
Wehrf.  Willi  Scholl,  Hauptstr.  49 ............................. 05661/50126

Stellv.  Bernd  Otto,  Hauptstr.  42  ............................. 05661/51314

Sipperhausen
Wehri.  Uwe  Clobes,  Dickersh.  Str.  4 ................. „ ....... 05685/327

Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str.  3  .................... 05685/316

Schw. Susanne Hosch, Gemeindekrankenschwester
Büro: Am Knick 2,  Malsfeld, Tel.:  05661/6660

Persönliche Sprechzeiten: dienstags  14.30 ­15.30 Uhr
Schalterstunden Postamt Malsfeld
Montag,  Dienstag
und von
Mmwoch von

9.00  bis  12.00  Uhr

15.00  bis  17.00  Uhr

3.22 E!S ]2.22 HP:JDonnerstag,  Freitag von ................................ 9.00  bis  12.00  Uhr

und von
Sonnabend von

15.00  bis  17.00  Uhr
9.00  bis  11.00  Uhr

An  Sonn­  und  Feiertagen  ist  der Schalter beim  Postamt  Mals­
feld geschlossen.
Postamt Beiseförth
Montag   ­  Freitag  von ................................... 14.30  bis

Samstag von 10.15  bis

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Postamt Mosheim
Montag  bis  Freitag  von  .................................. 9.30

und von
Samstag von

15.15

10.15

.., damit fachliche Hilfe rechtzeitig eintrifft:

Notrufnummern im Schwalm­Eder­Kreis
110 Polizei

112 Feuer, Unfall, Notarzt
lnformationen für die Zentrale Leitstelle

­ Wo ist der Notfall?
­ Was ist passiert?
­Wie viele Verietzte oder Erkrankungen?
­Warien auf Rückfragen,  nicht gleich auflegen!



Malsfeld                                                                                                           ­3 ­                                                                                                        Nr. 32/96

±Reiseservice der meissparkasse Schwalm­Eder
DAhffr`S EIN BHDScHÖNER uRLAUB wmD
Bald ist es wieder soweit: Die wohlverdiente Urlaubsreise steht

unmittelbar bevor. Egal, ob das Reiseziel am Meer oder in den

Bergen  liegt,  die  Wahl  der  Zahlungsmittel  will  gut  überlegt

sein. Bargeld, Reisescheck, ec­Karte, Eur.ocheque oder EURO­

CARD  ­  die  richtige  Mischung  erspart  am  Urlaubsort  Zeit,

Geld und manchmal sogar unnötigen Ärger...

Dazu ein paar Tips von der Kreissparkasse Schwalm­Eder:

I Es empfiehlt sich, Bargeld in kleinen Mengen mitzunehmen,

denn  eventuelle  Verluste  tragen  Sie  als  Reisender  allein.  Im

Urlaubsland sollten Sie Geld vorzugsweise bei Kreditinstituten

tauschen.  Wechselstuben,  Reisebüros,  Agenturen  und  Hotels

berechnen oft hohe Gebühren.

� Rechnungsbeträge bis zu einer Höhe von umgerechnet 4m

DM können Sie mit Eurocheques bezahlen. Zu lhrer Sicherheit

sollten Sie Schecks und ec­Karte immer getrennt aufbewahren.

r]Mitderec­Kaftekönnensiein28LändemEuropasundden

angrenzenden Mittelmeerstaaten am Geldautomat bis zu  1000

DM pro Tag in der jeweiligen Landeswährung abheben.

� Auch mit der ±CARD können Sie sich an den Geldautoma­

ten in Europa mit Bargeld versorgen, sofem dort das blaugelbe

EUFISERV­Symbol zu finden ist.

I Verlorene oder gestohlene Scheckkarten lassen sich zu jeder

Tages­und Nachtzeit unter 069#40987 sperren.

�  Ähnlich  dem  in  Deutschland  angewandten  electronic­cash­

System können  Sie  auch  im  europäischen  Ausland  direkt  mit

der  ec­  oder  ±CARD  bezahlen.  Edc  (Electronic  debit  card)

nennt sich dieses Zahlungssystem, das lhnen z.B. in Österreich

ermöglicht,  nur mit der Karte  an  der Tankstelle oder  im  Ge­

schäft zu bezahlen.

I Die EUROCARD wird als Zahlungsmittel immer beliebter.

Bargeldloses  Bezahlen,  Hotelzimmerreservierungen,  Mietwa­

gen ohne Kaution, Linienflüge, Unfällversicherungen ­ die Ein­

satzmöglichkeiten  der  EUROCARD  macht  sie  zum  idealen

Reisezahlungsmittel.   Bei   Verlust   verhindert   eine   sofortige

Spene    unter    der    Telefonnummer    069/7933­1910     eine

mißbräuchliche   Verwendung.   Ihr   persönlicher   finanzieller

Schaden bleibt begrenzt, Sie haften mit maximal 100 DM.

�  Als  besonders  sicher  und  preisgünstig  gelten  auch  Rei­

seschecks. Sie werden weltweit als Bargeld akzeptiert und bei

allen  Kreditinstituten  eingelöst.  Im  Gegensatz  zum  Bargeld

werden gestohlene oder verlorene Reiseschecks ersetzt. Wich­

tig dazu:  Die Abrechnungen  müssen  Sie unbedingt auflieben.

Mit ihnen bekommen Sie auch am Urlaubsort sofort neue Rei­

seschecks. Abrechnungen und Schecks sollten Sie ebenfalls ge­

trennt   aufbewahren.   Nach   dem   Urlaub   können   Sie   nicht

benötigte Reiseschecks  bei  der Kreissparkasse Schwalm­Eder

wieder in Bargeld eintauschen.

± Kreiss arkasse SchwalmiEder Der Helmat verbunden.
Der Leistung verpflichtet.

DAMIT'S  EIM  BILDSCHÖMER

URLAUB WIRD
lhr Urlaub will sorstältig vorbereftet sein. Dazu gehört auch  die Auswahl der richtigen Zahlungsmittel.

Ei

­

Bei uns erhalten Sie:

}    Bargeld in fremden währungen

}    ec­Karte/eurocheques

}    EUF}OCARD/EUF]OCAF`D GOLD

}    Reiseschecks
}    Reiseversicherungen

>    und jede Menge praktische llps
rund um den Urlaub.

}    Kommen sie rechtzeitig vor lhrer
F}eise zu lhrem  ± Finanzberater.

± Kreissparkasse schwalm­Eder
Unternehmen der  ± Finanzgruppe
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Bereitschaftsdienste

Am Wochenende, dem 10./11.8.1996 ist
Herr Bürger,  Malsfeld­Beiseförth,  Finkenweg  10,
Tel. 05664/930093
sowie
Herr Dr.  Prinz,  Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/4444
dienstbereft.
Am Mittwoch, dem 14.8.1996, ist
Herr Dr.  Prinz,  Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/4444
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am  Wochenende  dem  10J11.8.1996   sowie  am`  Mittwoch,
dem 14.8.1996, ist
ZA Dr.  Borgwardt,  Melsungen,  Am Markt 20, Tel. 05661/50035
dienstbereit.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, dem 10/11.8.1996, ist
TA Sven Heinz,  Melsungen, Sonnenhang, Tel. 05661/3592
dienstbereit.

Apothekendienst

An   den   nachfolgend  genannten  Terminen   sind  fo]gende
Apotheken  dienstbereit:
10.8.1996:        Woelmsche­Apotheke,  Marktplatz 8,

Spangenberg, Tel. 05663/317 und

Edder­Apotheke,  Bahnhofstr.  14,

Gensungen, Tel. 05662/94994

11.8.1996:        Aesculap­Apotheke,  Bahnhofstr.17,

Melsungen, Tel.  05661/6028

14.8.1996:        Kloster­Apotheke,  Klosterstr. 7,

Spangenberg, Tel. 056637510 und

Felsburg­Apotheke, Untergasse 51,

Felsberg,  Tel. 05662/2171

Augenärztlicher Notfalldienst

10./11.8.1996 zu erfragen bei:
Dr.  Hoin,  Schwalmstadt­Ziegenhain, Tel.  06691/71355

Amtliche Bekanntmachungen
'

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde
Malsfeld für das Haushaltsjahr 1996

Aufgrund  des  §  98  Hess.  Gemeindeordnung    in  der  Fassung
vom  1.  April  1993  hat  die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde
Malsfeld  am 27.6.1996 folgende

Nachtragshausha]tssatzung
beschlossen:

§1
MitdemNachtragshausha'tsp'aneYheör#:m

DM

a)iFevE?nTaa|t#:#Shaushait

die Ausgaben
b);re¥:nrTaöigmeennshaushait

die Ausgaben
und  damit  der  Gesamtbetrag
lich des Nachtrages

a)   im verwaltungshaushalt
die  Einnahmen
die Ausgaben

vermindert um
DM

274.000
274.000

879.000             280.000
599.000

des  Haushaltsplanes  einschließ­

gegenüber       nunmehr
bis her                festgesetzt
DMDM

8.476.000         8.750.000
8.476.000         8.750.000

b)   im vermögenshaushalt
die  Einnahmen                             3.022.000
die Ausgaben                               3.022.000

3.621.000
3.621.000

§2
Der Gesamtbetrag der Kredite für lnvestitionen  und  lnvestitions­
förderungsmaßnahmen  wird gegenüber der bisherigen  Festset­
zung  in  Höhe von  500.000  DM  um 280.000  DM  vermindert  und
somit auf 220.000 DM neu festgesetzt.

§3
Der   Gesamtbetrag   der   Verpflichtungsermächtigung   wird   ge­

genüber der bisherigen  Festsetzung in  Höhe von  1.785.000  DM
um  25.000  DM  vermindert  und  damit  auf  1.760.000  DM   neu
festgesetzt.

§4
Der  Höchstbetrag  der  Kassenkredfte  wird  gegenüber  dem  bis­
herigen  Höchstbetrag nicht verändert.

§5
Die Steuersätze werden nicht verändert.

§6
Es   gilt   der  von   der   Gemeindevertretung   am   14.12.1995   be­
schlossene Stellenplan.

Malsfeld, den 28.6.1996                                                                        lJ
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister

Genehmigung zu der
Ersten Nachtragssatzung
zur Hausha[tssatzung 1996 der Gemeinde Ma]sfeld

Hiermit erteile ich die Genehmigung
1.   zur Aufnahme  der  in  §  2  der  Ersten  Nachtragssatzung  zur

Haushaltssatzung     der  Gemeinde  Malsfeld  für  das  Haus­
haltsjahr    1996  festgesetzten  Kredite  für  lnvestitionen  und
lnvestitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von

220.000,­ DM
­in Worien: zweihundertzwanzigtausend Deutsche Mark ­

gemäß   §   103  Abs.   2   der  Hessischen   Gemeindeordnung
(HGO)  in  der  Fassung vom  1.4.1993  (GVBl.1/1992  S.  534),
zuletzt geänden am 12.9.1995  (GVBI.1  S. 462);

mit  der  vorgenannten  Nachtragssatzung  wird  der  Gesamt­
betrag  der  vorgesehenen  Kreditaufnahme  für  lnvestitionen
und  lnvestitionsförderungsmaßnahmen  gegenüber  der  bis­
herigen    Festsetzung   in    Höhe   von   500.000,­   DM    ur
280.000,­  DM  vermindert  und  damit  auf  220.000,~  DIJ\
neu festgesetzt;

2.    zur  lnanspruchnahme  der  in  §  3  der  vorgenannten  Nach­
tragssatzung   festgesetzten   Verpflichtungsermächtigungen
für   lnvestftionen   und   lnvestitionsförderungsmaßnahmen   in
Höhe von

1.760.000,­ DM
­in Worten:  Eine  Million siebenhundertsechzigtausend  Deut­

sche Mark ­

gemäß § 102 Abs. 4 HGO;
mit  der  vorgenannten  Nachtragssatzung  wird  der  Gesamt­
betrag  der vorgesehenen  Verpflichtungsermächtigungen für

'      lnvestitionen    und    lnvestitionsförderungsmaßnahmen    ge­

genüber     der     bisherigen     Festsetzung     in     Höhe     von
1.785.000,­DM  um  25.000,­DM  vermindert  und  dam.rt
auf 1.760.000,­DM neu festgesetzt.

34576 Homberg (Efze), 25.7.1996
L2451696
Der Landrat
des Schwalm­Eder­Kreises
­L  11/3 ­33 d  02 ­

ln Vertretung

gez.  Fleischen
Erster Kreisbeigeordneter

(Siegel)

Die  vorstehende   1.  Nachtragshaushaltssatzung  für  das  Haus­
haltsjahr     1996  sowie   die   Genehmigung   des   Landrates   des
Schwalm­Eder­Kreises   vom   25.7.1996   wird   hiermit   öffentlich
bekanntgemacht.



Malsfeld                                                                                                          ­5 ­                                                                                                       Nr. 32/96

Die  nach  §  102  Abs.  4  und  §  103  Abs.  2  HGO erforderliche Ge­

E:ä?i%ueTgHg::h#sS:äi2#:h£rudräez#VneriFü?gs:::tzduensg::nidn,a?e3
des  Schwalm­Eder­Kreises  vom  25.7.1996  erteilt.  Der  1.  Nach­
tragshaushaltsplan  liegt  gem.  §  97 Abs.  5  HGO  in  der Zeit vom
7.8.1996  bis  einschließlich  16.8.1996  zur  Einsichtnahme  in  Zim­

mer 105 der Gemeindeverwaltung Malsfeld,  Lindenstr. 1, aus.
Malsfeld,  den 2.8.1996
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister

Aus dem F]athaus wird berichtet

Jagdgenossenschaft Elfershausen

Bekanntmachung
Die Jagdgenossenschaft Elfershausen veranstaltet am

eine Tagesfahn zu#::38#rT #ü]­3::'pach. Des weiteren

ä?,':dfi,t;,'iuegdhe?fednerFrJaangtä:nboess:::t:ghTf:rEif:.rshausenmitAn­

öemh%i|geennüsinedb|i:kH#:redregiL#enh.merzahizuemaiten,bmenwir

ti::S:,Rsät!r;::n:ä:H;;tu:ppt::;asieen:2?t&'2:9E,f:?s::3*:,si:relroEr;ed­
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Malsfeld,  den  1.8.1996

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister

Was tun
bei schlecht befüllten Fertigpackungen?

Eichämter bieten Hilfe
Alle   Eichämter  in   Hessen   bieten   Verbraucherinnen   und  Ver­
brauchern  bis  Ende  des  Jahres  die  Möglichkeit,  nachprüfen  zu

:s:fgn,GoebwtehrtmaejfntäFehwät:grieül#n5?:i.gB:cnknutäeßne:irdki':ChH:ru­

äe:r'I;:zn:£ndde:icA£fät,::o:,iszi%|:,t,iiTi,:9n?:4jn:D:e:r,:;C:h:tt:!:fein:;t::)::%:
tergewichtig".  Damit zahlen  Verbraucherinnen  und Verbraucher
versteckt einen erhöhten  Preis.

B[endüebs:äprdü::nngaLngedbeonteÄnTtueLnÄs5f##3rT:obsänsbeesw::drj£uf,L#
chliche  zu  komm­en  und  um  verunsicherten  Bürgern  Hilfe  zu

Lebensmiftel  (Brot,  Tief kühlkost,

t§i§§;§k;§:::i:iiI:§:i:giur:::;±;i!r§:iis#§!;§biii:§dij::!::s¥§e!3::;:;:::K:::ger::::e::

unteriüllte  Fertigpackung  haben,  somen sich  an  das zuständige
Eichamt:
Eichamt Kassel                                  Öffnungszeiten:
Karthäuser str. 21                              Mo.­Fr. 8.00­12.00  Uhr
34117 Kassel
Tel.  0561/13011

oder an die öffentliche Verbraucherberatungsstelle wenden.
Beratungsstelle  Borken,  Am  Bahnhof  1,  34582  Borken,  Telefon
05682/730230,  Fax 05682/730231.                                                 *

IIlegale Beschäftigung
und Leistungsmißbrauch ­Geldbußen in Höhe von
mehr als 1  Mil[ion DM in 1995 ­

Zum  Nachwiegen  können  z.B.

Auch  1995  haben  die  AUßendienst­Mitarbeiter  des  Arbeitsam­
t3%#u:g:u:n:!:wg,:erd:f:a:rcb;:e!tn:z:egia:::J'iam::#,fi:ä:faieT:ef:usn#a;!|::f:

und   mißbräuchlichen   Bezug  von  Sozialleistungen  aufgedeckt.

Dabei  hat sich  die  Bearbeitungsstelle,  die  auch  für die  Arbeits­

::m:t2::#e:h#,:eg,,fei#eLg::K#i:r!ar,fudi%"ga#:ggT:u:sfea:|i[:,g::ntn:
gen  mit 13 Staaten aus dem mittel­und osteuropäischen  F`aum
abgeschlossen wurden.
Wegen  des Verdachtes von Ordnungswidrigkeiten  oder Strafta­
ten  wurden  insgesamt  3.604  Ermittlungsveriahren  eingeleitet,

geringfügig  mehr  als  1994  (3.595).  Die  intensive  Bekämpfung
und  die  begleitende  Öffentlichkeitsarbe.n  zeigen   nach   Auffas­
sung  des  Arbeitsamtes  Kassel  offenbar  Wirkung.  Erledigt  wur­
den insgesamt 3.838 Verfahren, davon 2.276 durch Verwarnun­

gen,  Geldbußen  oder  Strafanzeigen.  F}und  4  Millionen  DM  an
unrechtmäßig bezogenen  Leistungen wurden von  den  Empfän­

gern zurückgefordert.
Der Abbau von  Bearbeftungsrückständen  aus  dem Vorjahr un®d
die stärkere Konzentration auf die  Erledigung von schwerer wie­

genden   Verstößen  führten   zu   einem   deutlichen   Anstieg   der
Geldbußen  und  Verwarnungsgelder  von  766,7  TDM  im  Jahre
1994  auf  nunmehr fast  1,1   Millionen  DM.  ln  302  Fällen  erfolgte

eine Abgabe an die Staatsanwaltschaft,  die 1994 nur 86mal ein­

geschaftet wurde.
Ein   Schwerpunkt   war   die   Bekämpfung   illegaler   Ausländerbe­
schäftigung;  hier hat sich  die Zahl  der  BUßgeld­  und  Strafveriah­

ren bei einem nochmaligen Anstieg  um  143  Fälle oder rd. 26,5 %

i=er6E:mFä''lelgas#:i:emn#L#ed::i#tLste.L:it:rng'feei:thg:::tzaehl
Verwarnungsgeldern  und  Geldbußen  noch  deutlicher aus.  Deren
Summe  hat sich  um  44,1  %  auf  828  TDM  erhöht.  Die  Zahl  der
Strafanzeigen  stieg  hier um  80  auf  104  an.  Diese  Ermittlungser­
folge ergaben sich  maßgeblich als AUßenprüfungen.
Die   Zahl   dieser   Prüfungen   konnte   von   495   (1994)   auf   556

(1995) gesteigert werden; dabei wurden 2.211  Personen  am Ar­
beitsplatz kontrolliert und mehr als 6.000 Lohn­und  Meldeunter­
lagen  geprüft.  ln  mehr als  600  Fällen  waren  die  Einzugsstellen
der   Krankenversicherungen   zu   unterrichten,   weil   Arbeitgeber
keine  oder  unrichtige  Anmeldungen  ihrer Arbeitnehmer zur  So­
zialversicherung abgegeben hatten.
Flund  2.320  oder  65  °/o  aller  Ermiftlungsverfahren  beruhten  auf

dem  Verdacht  des  Mißbrauchs  von  Lohnersatzleistungen  und
von   Kindergeld;   1.287   Fälle   wurden   mit   Verwarnungen   und

Geldbußen  abgeschlossen  und  in  166  Fällen  die  Staatsanwalt­
schaft wegen  Straftatverdachts  eingeschaltet.  Verwarnungsgel­
der  und  Geldbußen  summierten  sich   auf   rd.   155  TDM,   rund
71.300  DM oder 86 °/o mehr als im Vorjahr.
Neben AUßenprüfungen  in Betrieben,  Einzelermittlungen,  Hinwei­

sen  anderer  Behörden  und  sonstigen  Erkenntnissen  stellt  nach
rie vor eine wesentliche Erkenntnisquelle für die Aufdeckung von
Leistungsmißbrauch das sogenannte DALEB­Veriahren dar.  Hier
handelt  es  sich  um  einen  maschinellen  Datenabgleich  zwischen
Zeften  des  Bezuges  von  Lohnersatzleistungen  bei  der  BA  und
den   Beschäftigungszeiten,   die  Arbeftgeber  an  die  Beitragsein­
zugsstellen gemeldet haben.

Wir gratulieren

zum 77. Geburtstag
Frau Martha Alter,  Malsfeld­Dagobenshausen,
Homberger Weg 8,

geb.  am 9.8.1919
zum 83. Geburtstag
Herrn Adam Grenzebach,  Malsfeld,  Eichenweg 1

geb.  am 10.8.1913
zum 82. Geburtstag
Herrn Hans Wiegel,  Malsfeld­Beiseförth,  Bahnhofstr. 22

geb.  am  10.8.1914
zum 79. Geburtstag
Herrn Georg Sandrock,  Malsfeld,  Beiseförther Str.  18

geb.  am  13.8.1917
zum 76. Geburtstag
Frau  Elisabeth Schmidt,  Malsfeld­Beiseförth, Stollrain 5

geb. am 13.8.1920
zum 75. Geburtstag
Frau Anna Schattling,  Malsfeld­Ostheim,  Lindenring  18

geb.  am  14.8.1921
zum 83. Geburtstag
Frau  Elisabeth Schnell,  Malsfeld­Mosheim,  Felsberger Str. 7

geb.  am  15.8.1913
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Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden

Malsfeld

11.8.1996

9.15 Uhr         Gottesdienst

10.30 Uhr         Kindergottesdienst

16.8.1996

19.30Uhr         Jugendkreis

Beiseförth

11.8.1996

10.30 Uhr         Gottesdienst

13.8.1996

19.00Uhr         Tensing

17.8.1996

19.00Uhr          BrightLight

Mosheim

11.8.1996

10.00 Uhr         Gottesdienst

11.8.1996

8.45 Uhr         Gottesdienst

Sipperhausen

11.8.1996

11.15  Uhr         Gottesdienst

Kath. Gottesdienst Melsungen

11.8.1996

10.00 Uhr         Sonntagsmesse

14.8.1996

8.30Uhr         Morgenandacht

15.8.1996 ­Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel,
Patronatsfest der Pfarrgemeinde
l9.00 Uhr         Festme§se

16.8.1996

18.30 Uhr         Rosenkranzgebet

Kath. Kirchengemeinde Homberg
„Christus­Epheta"
Donnerstag, 8.8.1996 ­h]. Dominikus

7.00 Uhr         hl.  Messe/AH

9.00  Uhr         hl.  Messe  i.d.  Pfarrkirche

(f. ++ Eheleute Hoche und leb. u. verst. Angehörige)
Freitag, 9.8.1996 ­hl.  Edith Stein

14.15  Uhr          hl,  Messe  i.d.  Pfarrkirche

(f. ++ Eltern  u.  Geschw.  Kusche)
16.30 Uhr         hl.  Messe  imAH

§amstag,10.8.1996 ­hl. Diakon Laurentius

7.00 Uhr         hl.  Messe/AH

18.00 Uhr         Vorabendmes§e

(f.   +   Karl   Pfaffendorf   u.   ++   Maria  u.   Sohn   Karl
Frey)

Le.  u.  Ko.:  Reinhard Schlingmann

Die  Kollekte ist f ür die  Pfarrgemeinde

Sonntag,11.8.1996 ­19. Sonntag im Jahreskreis

(hl. Klara v. Assisi ­h]. Philomena)
7.30 Uhr         hl.  Messe im Altenheim

8.30 Uhr         Beginn  der  Fahrradtour;  organisiert  v.d.  Kolping­
familie

Abfahrt:   8.30   Uhr  auf   dem   Parkplatz  vor   dem
Landratsamt.

Ab  15.00  Uhr sind  auch  Nichtmitglieder eingela­
den   zum   gemütlichen   Beisammensein   bei   der
Fam.   Foerster  in   der  Welferoder  Straße  23   in
Homberg.

8.45 Uhr         hl.  Messe/Hebel

(f . +  Rudi Stelzner)
9.30 Uhr         Rosenkranzgebet

lo.00 Uhr         Eucharistiefeierf.d.  Pfarrgemeinde

Le.: Andreas  Eben/Ko.:  Hedwig Gallwitz

11.00 Uhr         hl.  Messe/Remsfeld

Die  Kol]ekten sind für die  Pfarrgemeinde

Montag,12.8.1996

7.00 Uhr         hl.  Messe/AH

Kein Treffen  der Kolpingfrauen

Dienstag,13.8.1996 ­hl. Pontianus u. hl. Hippolyt

7.00 Uhr         hl.  Messe/AH

Mittwoch,14.8.1996 ­hl.  Maximilian Kolbe

7.00 Uhr         hl.  Messe/AH

9.00 Uhr         hl.  Messe/Pfarrkirche

(f. + Anna Schild)

'u
Donnerstag,15.8.1996  ­Hochfest  der  Aufnahme  Marias  in
den Himmel

7.00 Uhr         hl.  Messe  im Artenheim

Um 9.00 Uhr in  der Pfarrkirche  keine hl.  Messe

19.30 Uhr         Eucharistiefeier in der pfarrkirche

(nach Meinung)

Aus Vereinen und Verbänden

DF]K­Mitgliederwerbung

Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Kreisverband  Schwalm­Eder,  führt
zur Zeit eine kreisweite  Mitgliederwerbung durch,  die in Kürze in

i#rj::%eing7%#a'rsj:'dd[fe°Tegt=tseet#it:iiredderwerbeakiondurchge­
führt.

fAö':d8ranssgYeesdu¥:tg"i#e#jtDgReKd­sKbr:i%egrbd?:dseastz::!¥ga:#­äFßdeenr
Aufgaben, z.B. die Sozialarbeit unseres Verbandes und die akti­

V:efehr::3emrt:jrch#j::§jfiednenu:tn:jrcs{£tnzeDnBg:E:j{:jts:,ta{taennöenLj

tsjtl,Isac,:waenig:rnedn!aush:,%i:c#:rzpi:theenKr5ä:kgfi:n|iäi:sd:::ebr:is­
tü:gg?i:`hpe:,:5P,tkiicKhr:üzh:#tn!efs?s,aä,ag:in:ichl?re:,astcjheediäre#

iis:ü:3;:,:::nd!TitBgt:ii#;:n39eAr"g::ßweans#jttägeknö:::,nyirs#:rT
Vielleicht   entschließen   auch   Sie  sich,   förderndes   Mitglied   im
DRK zu werden  oder sogar als  aktives  Mitglied einzutreten.
Vom  DRK­Kreisverband  Schwalm­Eder werden  momentan  fol­

gende Leistungen angeboten:
­      Alten­und  pflegeheime mit Kurzzeitpflege
­      Altenwohnheime
­      Ausbildung

­      Bereitschaftsarbeit
­      Mahlzeitendienst „Essen  auf Rädern"
­      Familienarbeit
­      Hausn6truf
­     Jugendrotkreuz­

:     K:}aus;rd°#:,Sucnhgutz und schneHeinsatzgruppen

:     R:#Cuhn°gss°di:ai:tBetreuung für pflegende Angehörige
­      Sozialstationen
­     Seniorenbetreuung
­      Sozia!arbeit
­      Kleiderabholdienst
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Die  DRK­Beauftragten  kommen  auch  zu  lhnen  und  bitten  Sie,

förderndes Mftglied des DRK zu werden.  Bifte sprechen Sie vor­

ab  mit lhrer Familie darüber.

Geldspenden  nehmen  unsere  Beauftragten  nicht entgegen.  Sie

sind äußerlich als „Rotkreuzler" zu  erkennen.

Alle  Mitglieder  des  DRK­Kreisverbandes  Schwalm­Eder  haben

im  Krankheitsfall  einmal   im  Kalenderjahr  die   Möglichkeit,   den

bodengebundenen   Rückholdienst  innerhalb   Deutschlands   ko­

stenlos in Anspruch zu nehmen.

Für  Fragen  steht  lhnen  der  DFtK­Kreisverband  Schwalm­Eder,

Tel.  06691/9463­0,  gerne zur Verfügung.

Auch Zeiten ohne Beitragsleistung erhöhen die Rente
Heute mehr denn je!
Eine  gute  Nachricht  kommt  von  der  Bundesversicherungsan­
stalt für Angestellte  (BfA):  Seit  dem  1.1.1996  ist die  Bewertung
von Anrechnungszeiten neu geregelt.
Die Neuregelung vereinfacht zwar nicht die  Berechnung,  macht
sie aber in einigen Fällen gerechter.
Auch für Rentner gilt:  Es kann nur besser werden.  F}entner,  die
von  der  Neuregelung  profitieren  wollen,  müssen  einen  Antrag
stellen.  Eine  F}entenminderung  brauchen  sie  nicht  zu  befürch­
ten.  Wirkt  sich  die  neue  F}egelung  bei  ihnen  nicht  oder  sogar
negativ aus, bleibt es bei der alten F`entenhöhe.

Wer kann profitieren?
Betroffen sind nur Versicherte und F}entner bei denen auch bei­
tragsgeminderte Zeiten berücksichtigt sind.

Was ist darunter zu verstehen?
Ein .Prinzi.p der gesetzlichen Flentenversicherung ist es, auch ei­
nige Zeiten in denen der Versicherte (schuldlos),  keine Beiträge
zahlen  konnte,  bei  der  F}entenberechnung  zu  berücksichtigen.
Diese sogenannten Anrechnungszeiten  können z.  8. Zeiten  der
Ausbildung,  Arbeitslosigkeit  oder  Krankheit  sein.  Treffen  diese

„beitragslosen"  Zeiten  mit  Beitragszeiten  in  einem  Monat  zu­
sammen,  spricht  man  für  diesen  Monat  von  einer  beitragsge­
minderten Zeit.  Beitragsgemindert, weil durch die Anrechnungs­
zeit   ein   geringerer  Verdienst  als   in   vergleichbaren   Monaten
erzielt wurde.
Zu  einem  Zusammentreffen  kann  es  kommen,  wenn  z.  8.  die
Krankheit in  der Mitte des  Monats  begonnen  hat oder während
der  Berufstätigkeit  eine  Schule  besucht wurde.  Und  genau  um
diese Zeiten  geht es.  Oder genauer gesagt  um  den  Wert,  den
die Anrechnungszeit erhält.

r    #rR::egtgz::gatgtdie  Neuregeiung  insbesondere,  wenn  Abend­
bzw.  Fernstudium  und  Beitragszeiten  in  einem  Monat  zusam­
mentreffen.  Die  Betroffenen absolvienen  neben ihrem  Beruf ein
Fernstudium.
Nach der „alten  Berechnungsmethode" konnte sich ihr Fleiß ne­

gativ  auf  die  Rentenhöhe  auswirken.   Die  Gesetzesänderung
schafft  Abhilfe.  Die  BfA  rät  daher  allen  Betroffenen,  einen  An­
trag auf Neufeststellung der Rente zu stellen.

Hi­.

Bürgerzeitung
Wochenblatt mit öffentlich?n Bekanntmachungen

der Kommuna]verwaltung.
Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.
Herausgeber,  Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus
Wittich  KG,  Wabemer Str.  18,  34560  Fritzlar,  Telefon­

Sammel­Nr.   05622/806­6,   Telefax   806­18.   Geschäftsführer   Peter
lmbsweiler.  Verantwortlich  für den  amtlichen  Teil  der  Bürgemeister.
Verantwonlich  für  den  außeramtlichen  Teil  Marliese  Meiers.  Verant­

¥uogn:;crhejs¥rD#:,3Aon.z:jugrejnjeÄb#nT:rensttrzaucE%.z[¥[eenn:,j,a#:ä:rrisp:,,
Einzelstücke durch  den  Verlag zum  Preis von  DM  O,8o  + Versandko­
sten.  Für Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  gelten  un­
sere  allgemeinen  Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt.  gültige An­
zeigenpreisliste.  Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt

oder anderer  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  des  Betrages  für ein  Ein­
zelexemplar gefordert werden.  Weitergehende  Anspmche,  insbeson­
dere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Eine Spende,
die von Herzen

ko­t­
Viele  denl<en  nur  an
sich. Blutspender richt.

Sie  denken  auch  an
den Kran}cen oder Ver­
letzten,  der  die  Blut­
spende zm Überleben
braucht.

KOMM MIT!

SPENDE

BLUT

Wer  Näheres  eriahren  will,  die  Mitarbeiter  am  Service­Telefon
der  BfA  können  Auskunft  geben.  Montags  bis  mittwochs  zwi­
schen  15.30  und  19.30  Uhr  unter Tel.  01802/331919  (0,12  DM

je  Verbindung)  für Anrufer aus  Berlin  bzw.  01803/331919  (0,24
DM je  Minute) für die übrigen  Bundesländer.

Schadet eine Weh.rübung meiner Rente?
Diese Frage stellen sich  Millionen  Männer,  die alljährlich als F=e­

servisten  ihre  Wehrübung  ableisten.  Die  Antwort,  so  die  Bun­
desversicherungsanstalt für Angestellte (BfA), ist ganz einfach.
Grundsätzlich  gilt:  Wer  eine  Wehrübung  ableistet,  so  die  BfA,
für  den  werden  auch  weiterhin  die  Beiträge  zur  gesetzlichen
F!entenversicherung  gezahlt.  Dadurch  ist  im  Ergebnis  gewähr­
leistet,  daß  die  Wehrübenden  in  der gesetzlichen  F}entenversi­
cherung nicht schlechter gestellt sind als während ihrer vorheri­

gen Beschäftigung. Allerdings muß man unterscheiden:

Selbständige und Angestellte im öffentlichen Dienst
Erhalten Wehrübende für ihre Dienstzeit ein Arbeitsentgelt, was
z.  8. für Personen  aus  dem  öffentlichen  Dienst gilt,  oder erhal­
ten  sie  Leistungen für Selbständige  nach  dem  Unterhaltssiche­
rungsgesetz,  gilt ihre bisherige Beschäftigung oder Tätigkeit a!s
nicht unterbrochen.
Die Beiträge zahlen sie wie bisher.

Sonstige Angestellte
Seit  1990  erhalten  Wehrübende aus der privaten  Wirischaft ei­
ne volle  Verdienstausfallentschädigung  nach  dem  Unterhaltssi­
cherungsgesetz.  Bei  ihnen  gilt  als  beitragspflichtige  Einnahme
während  der  Wehrübung  das  Arbeitsentgelt,  das  der  Berech­
nung dieser Leistung zugrunde liegt.
Die Beiträge für die Zeit der Wehrübung zahlt der Bund allein.

Für Arbeitslose gilt
Während der Wehrübung Wird statt des Arbeitslosengeldes eine
Verdienstausfallentschädigung  gezahlt.  Die  Beitragszahlung  an
die F]entenversicherung übernimmt der Bund.



Ein unbestechlicher Zeuge:
D er elektronische Uhfälldatenspeicher

(wnp). Eine Situation, wie sie täglich dutzendfach auf deut­
schen Straßen vorkommt: Plötzlich muß der Vordermann
bi.emsen, das eigene Fahmeug vrird geistesgegenwärtig zum
Stehen gebracht, danii ein Krachen hinten und vom.

Wer jetzt  nicht  beweisen
kann, daß  er hinter dem er­
sten Fahrzeug noch rechtzei­
tig gebremst hat und erst vom
dritten  Fahrzeug aufgescho­
ben  wurde,  bekommt in  der
Regel mindestens  einen Teil
der  Schuld  zugesprochen ­
unter Umständen eine kost­
spielige Angelegenheit. Auch
auf   Augenzeugen  ist  kaum
Verlaß,  zumal  wenn  diese
Beifahrer  des Unfallgegners
waren. Am Ende stehen meist
hoffnungslosejuristischeQue­
relen, die zukünftig nicht ab~
nehmen werden, da in einigen
Ländem die Polizei bei Baga­
tellschäden  nicht  mehr  zum
Unfallort kommen muß.  Die
Fahrer fertigen daher selbst
Protokolle an, objektive Daten
fehlen dann jedoch oft.

Abhilfe schafft hier ein so­

genannter Unfalldatenspei­

cher ­kurz: UDS ­ wie er von
VDO Kienzle entwickelt wur­
de. Das walkmangroße Gerät
funktioniert  wie  die  Black­
Box  in  einem  Flugzeug und
protokolliert wichtige  Fahr­
zeuginformationen rund um
einen Unfall. Alle relevanten
Daten werden kontinuierlich
aufgezeichnet und im  Nor­
malfall alle 30 Sekunden wie­
der gelöscht. Erst durch einen
Unfall werden  die Daten ge­
speichert. So läßt sich nach ei­
nem  Crash  zweifelsfrei  klä­
ren, wer wen gerammt hat, ob
gebre.mst wurde und sogar, ob
der Fahrer noch versucht hat,
auszuweichen.   Besonders
empfehlenswert ist UDS für
Autos mit ABS­Bremssystem,
da   hier  wegen   fehlender
Bremsspuren manche Unfall­
verläufe auch von Fachleuten
kaum zu rekonstruieren sind.

apELe z©Jbwm
IRGENDWANN   PACKT'S   ALLE

NEU: CORSA FAMILY ­
KOMFORT MIT 5 TÜREN!

� viel Platz und 5 Türen
� 1 ,4 i­Motor mit 44 kw (60 PS)
� Kopfstützen hinten
� Opel­Full­Size­Airbag auf Fahrer­ und Beifährerseite
� Aktivgurt und Rundumschutz­System
� elektroni sche Wegfahrsperre
� Reinluftfilter­System mit Pollenfilter und Umluftregelung

uNSERPREis DM 18995.­
Autohaus Völker GmbH, 34599 Bischhausen, Tel. 0 66 93 / 6 01 + 6 02

Anzeigenruf: (0 56 22) 806­0

Vilara VÖ ­ 2.0,  Ö­Zulin­

cler­`'­^It)l.ir, 24 \Ä®nl;le,

100 LW ( 13Ö PS)

5..%§:%#ifä:,r;ti!,tskbcs]:g.:`t,ze

� ztisclialtl)arem  Allrad­

a.':£%k:t,r:!£Qr;;,(:'fg;!',k:§:t:£e.

bQrn  . QleLlroi..Wleg|alir­

sFnrru.   ii.u.m.

G".`"dl,rais:

DM 39.990,­*

Abb... `qiam VÖ ­ 2.0

ii.;l  Mu.lall;c­I.acL;¢r ui.g

9®gQn ^uhr®is.

*UAi::r8::,dblic['']¢):.u::Stie.'i'::fr'ä!"8,:`#ä

*.F!,t:#9l:=:,,,;,:1%\S#::c.%.!,oslrec,i,:­

Fahrzeughaus Völker GmbH
34599 Neüenta[ 7
Telefon (0 66 93) 86 57
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muß raus im SSW
zu Spoltpreisen!
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KASSEL,       Ysenburgs(rJEcke weserslr„                 Tel. 05 61 /878138

KASSEL,       WlhelmshöherAlee l"irchweg,    Tel. 0561 /780616

KOFIBACH,   ArolserLandslr.2/An d. Kalk"uer.     Tel. 0 5631  /6 52 03

Bagg®mrb®it®n
Baugrub®naushiib

Straß®n­ und
Hausanschlü88o tür

Entwässerungon
n/_      Fundamontbau

Pflasterarbeiten
Garag®noinfahrton
Hof­ und Wogebau
Trocl{onmauern
Hausisolierung
Betonaufbrüche

o¢+*®¢::rF:ei:j:#j:!2g:n:rq'*®69<CmbH
Dörnbergstraße 22, 34233  Fuldatal  1
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yEi, Steine reden
kömten ...

Geschichte einer Umbettung

1945: Am 8. Mai kurz
nach 19 Uhr (fünf Stunden
vor dem t)ffiziellen

Waffenstillstand) fliegt der
26jährige unteroffizier

Walter Abbrederis mit vicr

seiner Kameraden von
Budweis (Tschechien)

nach Sonthofen. Die
Angehörigen des
Schlachtgeschwaders 10

kommen mit ihren ein­
sitzigen Flugzeugen des

Typs Focke Wulf 190 bis
zur Südspitze des Ammer­
sees (Bayern). Da werden

sie von zwei amerika­

nischen Mustangs ange­

griffen. Obwohl die deut­
schen Piloten durch .

Wackeln mit ihren Trag­
flächen anzejgen, daß sie
sich ergeben, werden sie

unter Beschuß gent)mmen.­A+ffrederis'Maschine

�g,£är.gz;nabB:annddbgoei:::is:she?;

eine Wiese bei lngenried

(Kreis Weilheim­Schon­

8:Uk)i.a¥:):re5r°s{:#raeu:[c::b:
Flugzeug befrcien konnte
oder nicht.

1995:  Nach über 5o

Jahrcn legt ein Bagger die
Absturzstelle frei. Nebim
Flugzeugteilen, Bord­

waffen und Muniti{)n fin­

den wir dcn noch zu­
sanimengefaltcten Fall­

schirm des Pilotcn. Walter

Abbrederis hatte sich

nicht aus der abstürzenden

FW 190 bcfreien können.

Nachdem wir Unif()rm­ o
reste, persönliche Gegen­

stände uml dic Erken­
nungLmiarke entdecken,

sind wir sicher: Walti`r

Abbrederis hat 50Jahre

auf der Wiese bei lngen­
riccl geruht. Andres

Heinzel, ein Umbetter des
Volksbundes, sammelt

Ü,5:r:::t.`itgeclzi:ss;t,:lrläl::1en
Auch den Wehrpaß uncl
die nt)ch gut erhaltene

Brieftasche mit Fotos des

Piloten findet er in den

Trümmern.

Walter Abbredcris ruht

jetzt auf der Krieg``gräber­
stätte S()nthofen im
Al]gäu. Seine Witwe und

sein S{)hn haben nun die

Gewißheit, daß er ein

würdiges Grab erhalten

hat.

sdoe#_£haffenn%,trr_±3909%fcFhas£j:do:r£3fe%t]eenTeont,eghef#±£.

noch seine Erkermungsmdrke, eine wichtige H{1fe zur
J3%%trftz:eeir:snt8:s,dmnochiebendenHinterbliebenen

S'P#%;dn#o]f§b##%;e:n'nt:CuhDg;#ban;%ct%%#%hs%C:bf£;£

Spendenkonto:
4300­603
Postbank

Frankfurt a.M,

BLZ 500100 60

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­#­lJT­.
Informationsgutschein für :

Name,Vormme

straße"r,

PLZ/Ort

E Bitte schicken Sie mir kostenlos
liiforiiiatioiisiiiaterial über lhre Aufgaben zu.

E Auch ich suche das Grab eines Angehörigen.

Bitte senden Sie mir einen kostenlosen Grabnach­

forscliungsantrag zu  !

Bitte seiiden an: Voll{sbund Deutsche

Uf ffl 196­3

Kriegsgräberfürsorge, Abt. W 2

Werncr­Hilpert­Str. 2, 34112 Kassel



Der Luftkurort 8  E  Ft G  E N   am Hochfelln ist ein freundlicher Urlaubsort am  F}ande der Bayerischen Alpen.
Ob Sie einen Aktivurlaub planen oder sich einfach  nur in guter Luft und in einer noch intakten  Umwelt erho­
len wollen, bei uns sind Sie immer gut aufgehoben!

Viele Fremdenverkehrseinrichtungen stehen zu  lhrer Verfügung, z.  8. Schwimmbad,  Erholungspark, Tennis­

plätze, Minigolfplatz, Seilbahn auf den Hochfelln, gepflegte Wanderwege, neues Haus des Gastes, usw.
Zimmer, Übem./Frühst ......................... ab l9.50 DM       Ferienwohnungen ..................... ab 50.­DM  pro Tag

Bitte fordern Sie noch heute unseren kostenlosen Prospekt an beim

Verkehrsamt, 83346 Bergen, Raiffeisenplatz 4, Tel. 08662/8321, Fax 08662/5855

Wir bitten um Übersendung des kostenlosen
Prospektes von

D Bergen                      D vachendori

Name:...........................................................

Straße:   '­.' .......­.. ' ......................................­.. "

PLZ/Ort:

­ | .      |       | .      1       1 T­ 1 T­ 1 T­ I T­ 1 T­ 1 T­ I T­ I T­ 1 T­ 1 T­ 1 T­
Sie finden             Erho]ung, Spaß, Sport, Kunst und Kultur auf und um den chiemsee

:i: g::Lecßheenn     gicehFöesrgewr::uT:tea:: #:esre:ieLf:Iä vie|es mehr                                ?.",lsLj?

€ffiEB€#E*#
ein  liebenswerier,  kleiner  Ort  zwischen  See  und  Gebirge  bietet  lhnen  gute  und

preiswerte Unterkünfte in Privathäusem, Bauernhöfen oder Ferie®nwohnungen.

Verkehrsverein, 83377 Vachendorf, Hauptstraße 18, Telefon: 0861/14722
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Witwe,   67  J„  wünschl  Parlner,   Be­

hind.  kein  Hindemis  (ew.  mii Haus  u.
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Ihre private Kleinanzeige wird veröffentlicht in
den Großgemeinden folgender Kreise:
Schwalm­Eder­Kreis: Bad Zwesien, Edemünde, Felsberg, Frielendorf, Friizlar,

Gilserberg, GudensEErg, Guxhc]gen, Jesberg, Knülhhrald, Körle, Malsfe]d, Mel­

sungen, Morschen, Neuentcil, Niedenstein, Wcibem.

Landkreis Kassel: Ahnatcil,  Baunatal,  Breuna, CQHen,  Emstcil,  Espemu,  Fulda­

brück,  Fuldaial, Grebenstein,  Habichiswold,  HelsQ,  lmmenhausen,  Kauhngen,

Lohfelden, Naumburg, Nieste, Niestetal, Oberweser^^/ahlsburg, Cbeizwehnen,

Reinhardshc]gen, Schauenbu.rg, Söhnewak], Vellmar, Wolflagen, Zjerenbeng.

Wemc[­Meißner­Kre].s: Bcid Sooden­A]lendorf, Berkd ­

tal,. Großalmerode,  Herleshausen,  Hess.  Lichft3nau,

Meißner, Ringgau, Waldkappel, Witzenhausen.

Kreis WaHeck­Frankenberg: AIlendorf/Eder,  Die­

melstadr, Gemünden, Twistetal, Vöhl, Waldeck

Krei.s Hersfeld­Rofenburg: Bebra

Kreis Marburg  Biedenkopf:  Dc"tphetcil,  Lcihntal,

Münchhausen, Steffenberg, Wohrafal

Kreis Göitingen : Staufenberg.
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nur für private Kleinanzeigen, (kein® Danksa­

gungen oder Ges~chäftsanzeigen)
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Die Anzeige wird in der
nächstmöglichen Ausgaben
erscheinen.
ANZEIGENSCHLUSS
für private  Kleinanzeigen  ist jeweils  Freitag,
10.00 Uhr, der Vorwoche.
Es wird keine F]echnung er§tellt. Eine Vermitt­
lung durch Agenturen oder Zeitungsausliefe­
i.er ist nicht möglich.
Sie können in die nebenstehenden Fe]der [hren
Anzeigentext schreiben. Bitte pro Buchstaben,
§atzzeichen und Wortzwischenraum ein  Käst­
chen verwenden.  Bitte mit Schreibmaschine

gder Druckbuchstaben ausfül[en..
Bei\ Textmengenüberschreitungen werden pro
angefangene 16 Zeichen 3,­DM mehr berech­
net.
Bei Chiffre­Anzeigen müssen Sie 8,­DM hinzu­
z,mhen.
Füllen Sie den  Bestellschein aus und Senden
ihn an:

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige

unter folgender F]ubrik:
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